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1 Tätigkeitsbericht 

▪ Allgemeines 

Im Jahr 2025 umfasste die Geschäftstätigkeit von eAHV/IV insbesondere die Umsetzung 
der Grossprojekte (z.B. EO-Digitalisierung, eStatus, eFormulare, REBEO) und zahlrei-
cher weiterer Projekte, den Betrieb und die Wartung der Produkte, die Umfeldbeobach-
tungen inklusive Vernehmlassungen. Ein wichtiges Augenmerk gilt den strategischen 
Arbeiten im Bereich der Weiterentwicklung von eAHV/IV 4.0. Speziell zu beachten sind 
die Betriebsaufgaben, welche nun einen beachtlichen Anteil der Arbeiten von eAHV/IV 
ausmachen. 

Die im Jahr 2017 aufgebaute Gremienlandschaft, in welcher Delegierte des BSV, der 
ZAS sowie der 1. Säule Sozialversicherung / FamZ getrennt auf strategischer, fachlicher 
und operativer Ebene vertreten sind, ist einerseits gefestigt und hat andererseits auch 
grössere Problemzonen. Den komplexen und nicht einfach zu trennenden Entscheidun-
gen aus Betrieb, Fach (KoKo AHV / KoKo IV / KoKo FAK) und Technik (KoKo eGov) 
muss viel Beachtung geschenkt und die richtigen Gremien konsultiert werden.  

Auch im Jahr 2025 fand eine beachtliche Anzahl von Sitzungen der Organe sowie der 
Projekte und der Wartung sowohl online als auch hybrid statt. Die Generalversammlung 
vom 26. Mai 2025 wurde in Bern abgehalten. Die Delegierten unserer Mitglieder haben 
die Berichterstattung genehmigt und die strategischen Leitplanken definiert. 

Der Verein eAHV/IV sowie seine Partner haben im 2025 die Leistungsstärke der Umset-
zung von Datenaustausch- und Digitalisierungsprojekten in der Durchführung der  
1. Säule Sozialversicherung / FamZ einmal mehr aufgezeigt.  

Ein spezieller Dank gilt der Durchführung, der ZAS sowie dem BSV für den grossen 
Einsatz und die konstruktive Zusammenarbeit. 

▪ Strategie 

Die Strategie von eAHV/IV in Wort 
und Bild: 

eAHV/IV fördert und unterstützt digi-
tale, sichere und nachvollziehbare In-
teraktionen – wo möglich in Echtzeit - 
im Bereich der 1. Säule Sozialversi-
cherungen/Familienzulagen.  

 

Die konsequente Umsetzung der 
definierten Strategie hat bestätigt, 
dass die festgehaltenen Schwer-
punkte einen spürbaren Mehrwert für 
unsere Mitglieder generieren. 
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▪ Unsere Mitglieder 

Der Verein eAHV/IV wird aktiv durch die Durchführung der 1. Säule Sozialversicherung/ 
FamZ gesteuert, sprich durch unsere Mitglieder IVSK; KKAK; VVAK und ZAS. Die gute 
Zusammenarbeit wird auf allen Stufen gepflegt: 

• Verbandsführung 

• Ressortleiter Technik 

• Geschäftsführung 

• Fach- und Technologie- Spezialisten 

 

Jeweils 4 Delegierte pro Mitglied verantworten die Definition der strategischen Leitlinien 
von eAHV/IV durch die Prüfung, mögliche Anpassung und Genehmigung des Budgets, 
der Strategie, der Jahresrechnung und des Jahresberichtes. 

 

▪ Umfeld-Beobachtung 

Im Jahr 2025 wurde die Umfeld-Beobachtung durch eAHV/IV umgesetzt.  
Zurzeit werden in unserem Umfeld viele Themen bearbeitet, wie zum Beispiel: 

• Strategie Digitale Verwaltung Schweiz 

• Open Data / Open Government Data 

• Künstliche Intelligenz 

• Cyber-Sicherheit 

• usw. 

▪ Tätigkeiten der Organe 

Die ordentliche Generalversammlung fand am 26. Mai 2025 im sitem-Insel in Bern statt. 
Mit der Generalversammlung wurde das Dokument 2025 Strategie, Organisation und 
Projekte mit den folgenden Zielen für 2025 verabschiedet:  

• Aktive Umsetzung der Digitalisierung 

• Fachorganisation der 1. Säule 

• Umsetzung der neuen Gremienlandschaft mit dem BSV  

• Umfeld-Beobachtung 

• Langfristige Sicherstellung der Basistechnologien  

• Erarbeitung von gemeinsamen Konzeptionen und Lösungsansätzen 

• Sicherstellen des Betriebes der Applikationen sowie der Standards 

• Weiterentwicklung von eAHV/IV 

 

Der Verein eAHV/IV ist wie folgt eingebettet: 
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▪ Vorstand 

Der Vorstand verantwortet die Strategie, die Finanzierung, die Planung der Aktivitäten 
und Projekte sowie deren Umsetzung, die Betriebsaufgaben und definiert die akkredi-
tierten IT der Durchführungsstellen. Er setzt sich aus 4 Personen mit Stimmrecht zu-
sammen. Dabei handelt es sich im Regelfall um die 4 Verantwortlichen der betreffen-
den Ressorts (ICT/Technik) der 4 Mitglieder (IVSK, VVAK, KKAK und der ZAS) von  
eAHV/IV. Der Vorstand wird durch die folgenden Beisitzer mit beratender Stimme er-
gänzt: die Leiter der IT der DS, dem BSV und dem Geschäftsführer von eAHV/IV. 

Der Vorstand hat im Jahr 2025 fünf Mal getagt und sich mit der strategischen Steuerung 
von eAHV/IV befasst.  

▪ Ausschuss  

Die Leiter der IT der DS, eine Vertretung pro Verband sowie die Vertretung des BSV 
bilden unter der Leitung der Geschäftsstelle den Ausschuss. Er hat eine beratende 
Funktion gegenüber dem Vorstand. Bei Themen, welche durch den Vorstand zu ent-
scheiden sind, informiert die Geschäftsstelle den Vorstand dabei über die Empfehlun-
gen des Ausschusses. Der Ausschuss tagte im Jahr 2025 drei Mal.  

▪ Beschaffungswesen 

eAHV/IV arbeitet ergänzend zur Geschäftsstelle mit weiteren Dienstleistungserbringern 
zusammen. Aufgrund der Besitzverhältnisse von eAHV/IV gilt es je nach Projekt zu klä-
ren, ob die Vergabe dem Öffentlichen Beschaffungswesen unterstellt ist oder nicht. 
Dies bedeutet, dass bei jedem Projekt zu klären ist, in welcher Form die Beauftragung 
umzusetzen ist. Der Verein eAHV/IV hat seinen Sitz in Bern und setzt – wo notwendig 
– das Öffentliche Beschaffungsgesetz des Kantons Bern um.  
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▪ Information Security des Vereins 

Das Information Security-Management-System (ISMS) für eAHV/IV befindet sich im 
Aufbau. Die Zertifizierung nach ISO 27001 wird im 2026 angestrebt. Im Rahmen der 
Arbeiten wurden im Berichtsjahr Prozesse im Bereich des Risiko- und des Lieferanten-
management sowie zur Schulung und Sensibilisierung durchlaufen und weiter verbes-
sert. Ein internes Audit im September 2025 hat den erfolgreichen Aufbau bestätigt und 
noch zu behebende Abweichungen identifiziert. Die systematische Bearbeitung des 
Themas hat bereits zu einer verbesserten Integration der Information Security in die 
Betriebs- und Projektaufgaben des Vereins geführt. 

▪ Daueraufgaben 

Wartungsgruppe DA 

Die Wartungsgruppe DA (WG DA) ist verantwortlich für Wartung und Weiterentwicklung der 
Produkte im Bereich Datenaustausch (DA). 

Elektronisches Übertrittsbegehren 

Die Übertrittsbegehren bei Aufnahme in einen Gründerverband sollen künftig elektronisch abge-
wickelt werden. 

Die Arbeiten wurden mit einer separaten Arbeitsgruppe gestartet. Es wurden die Mel-
dungsspezifikationen sowie die Konzepte zur Test- und Einführungsphase erarbeitet. 
Der Datenaustausch wird am 1. Januar 2028 eingeführt.  

 

IV-Anträge von Grenzgängern  

Der Datenaustausch zwischen den kantonalen IV-Stellen und der ZAS soll künftig elektronisch 
erfolgen.  

Bis Ende 2025 konnte der Datenaustausch bei allen IT der DS eingeführt werden und 
das Vorhaben wurde abgeschlossen.  

 

Datenaustausch Steuerämter – Individuelle Prämienverbilligung (IPV) 

Die kantonale Steuerverwaltung Graubünden ist in der Ablösung ihrer aktuellen Fachanwen-
dung und möchte in diesem Zuge die Schnittstelle zur Ausgleichskasse des Kantons Graubün-
den modernisieren. In Absprache mit den beiden Parteien wird eine sedex-Schnittstelle zwi-
schen der Ausgleichskasse und dem Steueramt gewünscht, damit Steuerdaten gesendet wer-
den können.  

Das Thema wird als Einzelvorhaben der IGS weiterverfolgt.  

 

Meldepaket Ergänzungsleistung 

Der Datenaustausch betreffend Ergänzungsleistungen wird aktuell über diverse Kanäle abgewi-
ckelt. Zukünftig soll dieser Datenaustausch über sedex erfolgen.  

Der Vorstand eAHV/IV beauftragt die Geschäftsstelle, grundlegende Abklärungen 
durchzuführen und eine Auslegeordnung zu erstellen und die Projektinitialisierung vor-
zubereiten.  

 

Fachgruppe DA-S  

Die Fachgruppe DA-S (Datenaustausch Steuermeldung) ist verantwortlich für den sedex Daten-
austausch zwischen den Ausgleichskassen und den Steuerämtern.  
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Gesetzliche Änderung Liquidationsgewinn 

Für Liquidationsgewinne soll eine Sonderregelung eingeführt werden, um ungerechtfer-
tigte Verzugszinsen zu vermeiden. Es ist eine Verordnungsänderung vorgesehen (Art. 
41bis Abs. 1 Bst. g), die am 1. Januar 2026 in Kraft tritt. 

 

Fachgruppe DA AGK 

In der Fachgruppe zum Datenaustausch Arbeitgeberkontrolle (DA AGK) arbeiten unter der Lei-

tung von eAHV/IV die Partner Suva und RSA mit den Akteuren aus den DS und den IT der DS 

zusammen. Mehrmals pro Jahr finden Austauschmeetings statt.  

Die Umsetzung eines aktualisierten Datenaustausches bei der Planung der Kontrollen 

ist im Gang. Mit der Ablösung der aktuell genutzten Excelliste durch einen strukturier-

ten Datenaustausch kann auch dieser Prozessschritt weiter automatisiert und zukunfts-

sicher gestaltet werden. Nach der Umsetzung wird im Herbst 2026 die Planung 2027 

auf der Basis des neuen Prozesses und Datenaustausches erfolgen. 

 

Wartungsgruppe ELM 

ELM – Elektronische Lohnmeldung. Der Verein Swissdec ist ein nicht gewinnorientiertes Ge-
meinschaftsprojekt mehrerer unabhängiger Partner (SSK, SVV, eAHV/IV, Suva, BFS) und das 
Qualitätslabel für den elektronischen Datenaustausch zwischen Unternehmen und Versicherern 
sowie Behörden. ELM besteht aus zwei Hauptkomponenten, dem Standard und dem Distributor 
(Übermittlung und Verteilung der Daten). 

Lohnmeldeperiode 2025 

Die Lohnmeldeperiode 2025 ist grösstenteils abgeschlossen. Anhand der Übermittlungs-
zahlen zeichnet sich ein weiterer Zuwachs der übermittelten Lohndaten ab. Über den Kanal 
Swissdec tauschen bereits 130'000 Unternehmen strukturierte Daten medienbruchfrei di-
rekt über ihre ERP-Systeme aus.  

 

ELM Version 6.0 und EO Version 1.0 

Im Vordergrund stand die Finalisierung der beiden Standards ELM Version 6.0 und  
EO Version 1.0. 

Beim Lohnstandard ELM wurden diverse Verbesserungen umgesetzt, speziell im Bereich 
der Familienausgleichskassen (FAK). Künftig können Arbeitgeber kantonale FAK-Standorte 
direkt abmelden oder eine «Lohnsumme 0» an die FAK melden, falls in der Abrechnungs-
periode kein Personal beschäftigt wurde. 
Über den EO-Minimalstandard können Durchführungsstellen die relevanten Lohndaten di-
rekt über das zertifizierte ERP des Arbeitgebers anfragen und melden lassen. Dieser Kanal 
wird als Ergänzung zur Übermittlung in die Portale der Durchführungsstellen angeboten. 
Beide neuen Versionen basieren auf den Swissdec-Basisdiensten. Diese vereinen alle be-
nötigten Kommunikationsmuster für den digitalen Datenaustausch mit den ERP-Systemen 
der Arbeitgeber. Der EO-Minimalstandard profitiert dabei besonders vom bidirektionalen 
Datenaustausch. Ein Arbeitgeber-Zertifikat stellt zudem sicher, dass der Absender eindeu-
tig authentisiert werden kann. 

 

Wartungsgruppe eSchKG 

Mit eSchKG besteht die Möglichkeit, Betreibungen und weitere Inkassomassnahmen zwischen 
den Ausgleichskassen und den Betreibungsämtern elektronisch abzuwickeln.  

Für die Sicherstellung des Betriebs und der Wartung innerhalb von eAHV/IV wurde 
eine Wartungsgruppe gegründet. Zurzeit ist keine Aktivität notwendig.  
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Wartungsgruppe Information Security 

Die Wartungsgruppe Information Security ist für die Pflege der Vorgaben zur Information 
Security zuständig und ermöglicht subsidiär auch den Austausch zwischen den IT der DS zu 
Fragen in diesem Themengebiet.  

Die WG Infosec hatte keine Aktivitäten, wird aber nach Bedarf Anpassungen am IT-
Security-Framework von eAHV/IV umsetzen. 

 

Wartungsgruppe Partner Management (KMT) 

Die Wartungsgruppe Partner Management ist verantwortlich für Wartung und Weiterentwicklung 
der Plattform Partner Management.  

Umfassende Systemupdates konnten abgeschlossen werden. Das Tracking Tool, An-
passungen im Feedbackfragebogen sowie die Optimierung der Aufgabenübersicht für 
das Kontraktmanagement wurden umgesetzt. 

 

Wartungsgruppe SuisseMED@P 

SuisseMED@P ist seit 2012 die Plattform für die zufällige Vergabe von polydisziplinären Gut-
achten. Seit dem 1. Januar 2022 werden auch bidisziplinäre Gutachten über SuisseMED@P 
vergeben und seit 2024 wird zudem die öffentliche Liste über die SuisseMED@P-Plattform er-
stellt. Ziel der Betriebsgruppe ist die Wartung und Weiterentwicklung der Plattform.  

Die Betriebsgruppe SuisseMED@P arbeitet an Optimierungen und Weiterentwicklun-
gen der Plattform. Hierbei konnte die Neugestaltung der Statistiken für bi- und polydis-
ziplinäre Gutachten erfolgreich abgeschlossen werden. Das übergeordnete Ziel der 
Statistiken ist eine möglichst kurze Durchlaufzeit der Gutachten auf der Plattform. Dies 
setzt voraus, dass die Nachfrage durch verfügbare Kapazitäten möglichst gut gedeckt 
wird und Wartezeiten vermieden werden. Auf Basis von Interviews mit IV-Stellen, Gut-
achtenden und dem BSV wurden die statistischen Produkte bedarfsgerecht aufgebaut. 
Die neuen Statistiken umfassen vier Bereiche: Echtzeitdaten in einem Kapazitäten-
Check mit Einblick in Warteschleifen und verfügbare Kapazitäten, einen Verteil-Check 
mit Übersicht zu Warteschleifen, Verteilungen und eigenen Aufträgen, einen Ad-hoc-
Datenauszug zu aktuellen Aufträgen der eigenen IV-Stelle sowie eine Quartalsstatistik 
mit Auswertungen zu Aufträgen, Verteilungen und Warteschleifen auf SuisseMED@P 
für die Steuerung der Plattform. 

Im Jahr 2025 wurden diverse Massnahmen zur Erhöhung der Informationssicherheit 
und Datenschutz (ISDS-Massnahmen) eingeführt, wie beispielsweise die Einführung 
einer 2-Faktoren-Authentifizierung und ein erhöhter Passwortschutz. Letzte Massnah-
men werden im Laufe vom ersten Halbjahr 2026 umgesetzt und das Projekt somit ab-
geschlossen.  

Eine eigens dazu einberufene Arbeitsgruppe hat eine strategische Positionierung der 
Plattform SuisseMED@P vorgenommen und dem Ressort ICT der IVSK vorgelegt. 
Letzteres hat entschieden, dass SuisseMED@P in Zukunft grösseren Veränderungen 
unterliegen wird. Dabei sollen, neben der Sicherstellung des Betriebs und der Umset-
zung der oben genannten ISDS-Massnahmen, die Erarbeitung der Projektinitialisierung 
und die Erarbeitung der Governance die nächsten Schritte darstellen. Im Rahmen der 
Projektinitialisierung soll eine prozessorientierte Business Analyse erstellt werden, wel-
che alle Stakeholder miteinbezieht. Prozessorientiert heisst, dass die Plattform bspw. 
den Ablauf der IV-Stellen erleichtert und den Arbeitsalltag der Mitarbeitenden unter-
stützt. Zudem sollen Synergien in Bereichen wie Login-Prozesse oder die Einbindung 
von ZAS-Vergütungsdaten genutzt werden.  
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Wartungsgruppe IV-Tonaufnahmen 

Die Wartungsgruppe IV-Tonaufnahmen (IVA) ist verantwortlich für den Betrieb und die Weiter-
entwicklung der IV-Tonaufnahmen Lösung. 

Die Wartungsgruppe betreut nun den Betrieb der IV-Tonaufnahmen Lösung zur Auf-
zeichnung, Verwaltung und Archivierung der Tonaufnahmen. Zukünftige Erweiterungen 
werden durch die Gruppe geprüft und bei der Umsetzung begleitet. Seit der Einführung 
der Applikation wurden bis Ende 2025 über 130’000 Tonaufnahmen auf die Plattform 
hochgeladen. Die Speicherung und Verwaltung dieser Tonaufnahmen werden vom 
System problemlos bewältigt.  

Im 2025 konnten aufgrund einiger Verbesserungen an der Applikation die Supportan-
fragen deutlich reduziert werden. Zudem wurden auch verschiedene Sicherheitsfea-
tures aktualisiert und/oder neu hinzugefügt. Ziel ist es, für die besonders schützens-
werten Daten den bestmöglichen Schutz zu gewährleisten. Zudem wurde das Support-
Dashboard realisiert. Dadurch wird der Supportprozess effizienter und Supportfälle 
können direkt innerhalb des Systems gemeldet werden, was die Datensicherheit er-
höht.  

 

WG eFormulare 

Die WG eFormulare koordiniert die Umsetzung von Änderungen und Neuerungen der eFormu-
lare in der AHV und der IV.  

Nachfolgende Grafik zeigt das Zusammenspiel der involvierten Parteien:  

 

 

Die WG koordinierte die notwendigen Änderungen. 
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▪ Projekte 

Projekt P-56 ISMS-Zertifizierung 

Der Verein strebt eine Zertifizierung nach ISO 27001 an. Damit wird eine anerkannte Grundlage 
erarbeitet, die nach innen und aussen zeigt, dass der Verein in umfassender Art und Weise 
dem Schutz der Daten verpflichtet ist, sowohl für die Aktivitäten des Vereins als auch bei den im 
Auftrag von Partnern betriebenen Applikationen. Die Arbeiten sind im Gang, die Zertifizierung 
wird im kommenden Jahr erreicht. 

Gestern  

Der Verein betrieb im Auftrag der Mitglieder verschiedene Applikationen unter Beach-
tung der gesetzlichen Vorgaben für den Schutz der Informationen und des Datenschut-
zes. Diese gute Praxis kann aber nicht kurz und knapp gegenüber internen und exter-
nen Partnern dargestellt werden.  

Morgen  

Datenschutz und Informationssicherheit werden über alle Aktivitäten systematisch be-
trieben und von unabhängiger Stelle zertifiziert. Das ISO 27001-Zertifikat dient jeder-
zeit als Nachweis, dass der Verein die Aktivitäten nach einem anerkannten Standard 
durchführt und die gesetzlichen Anforderungen erfüllt.  

Das Projekt 

Der Aufbau und die Einführung eines Information Security Management Systems 
(ISMS) ist in Arbeit. Die bereits umgesetzten Prozesse und Massnahmen wurden in ei-
nem internen Audit überprüft. Aktuell werden die im Audit festgestellten Abweichungen 
bearbeitet und das System weiter verbessert. Ein zentraler Bestandteil der Aktivitäten 
ist der systematische Aufbau und die Pflege der Lieferantenbeziehungen.  

 

Projekt P-53 DA Stiftung Auffangeinrichtung 

Zwischen der Stiftung Auffangeinrichtung und den Ausgleichskassen findet bezüglich BVG-
Anschlusskontrolle der Arbeitgebenden ein häufiger Datenaustausch statt. 

Gestern  

Zwischen der Stiftung Auffangeinrichtung und den Ausgleichskassen findet bezüglich 
BVG-Anschlusskontrolle der Arbeitgebenden ein häufiger Datenaustausch statt. 

Morgen  

Neu soll der Datenaustausch via sedex eingeführt werden. Im Rahmen des Projekts 
werden voraussichtlich rund 10 neue Meldungsschemas erarbeitet, damit der Daten-
austausch zukünftig elektronisch abgewickelt werden kann. 

Das Projekt 

Der Projektstart war September 2025. Die Einführung per Stichdatum ist im Oktober 
2027 geplant. Die Konzepte und Meldungsspezifikationen sind erarbeitet.  

 

Projekt P-48 eFormulare Etappe 2  

Automatisierte Verarbeitung von Formularen, die von der Informationsstelle AHV/IV bereitge-
stellt und von allen SVU eingesetzt werden. 

Gestern  

Mit der Etappe 1 des Projekts Automatisierte Formularverarbeitung des Vereins  
eAHV/IV wurde die Übermittlung der Formulare von der Website der Informationsstelle 
AHV/IV zur zuständigen Durchführungsstelle (DS) digitalisiert. Dabei wurde es den ver-
sicherten Personen ermöglicht, die Formulardaten mit Beilagen online auszufüllen und 
die erfassten Daten elektronisch an die zuständige DS zu übermitteln. Mit der Etappe 1 
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wurde der Aufbau der Grundinfrastruktur erstellt, damit Formulare digital und struktu-
riert an die entsprechenden Stellen gesandt werden können. Zudem wurden im Rah-
men des Projektes die prioritär geltenden Formulare definiert und umgesetzt. 

Morgen  

Alle auf der offiziellen Webseite zur Verfügung gestellten Formulare werden elektro-
nisch und strukturiert den Fachsystemen übergeben. Die Daten werden bei der Ein-
gabe hinsichtlich ihrer Qualität, ihrer Richtigkeit und Vollständigkeit überprüft. Allfällige 
Zusatzdaten können von den Versicherten direkt mitgesendet werden. Unterschriften 
sind, wo gesetzlich nicht vorgeschrieben, nicht notwendig. Die grundsätzliche Zielset-
zung der Etappe 2 ist die konsequente Weiterentwicklung der realisierten Lösung. Die 
Digitalisierung der Formulare wird weitergeführt. 

Das Projekt 

Das Projekt befindet sich in der Initialisierungsphase und die Studie wurde fertiggestellt 
und durch den Projektausschuss gutgeheissen. 

 

Projekt P-47 eStatus Durchführung 

Das Projekt eStatus Durchführung wird für Ausgleichskassen und antragsstellende Selbststän-
digerwerbende einen vereinfachten und transparenten Prozess schaffen mit dem Ziel, eine ge-
meinsame wirtschaftliche und auch digitale Lösung zu entwickeln.  

Das Projekt P-47 eStatus Durchführung fokussiert sich auf die gezielte Informationsabgabe 
(Etappe 1) und einen effizienten, digitalen Antragsprozess (Etappe 2).  

Gestern  

eStatus SE-Synchronisation Suva 

Die Ausgleichskassen übermitteln der Suva die Anträge bestimmter Branchen zur Sta-
tusbeurteilung per Briefpost oder verschlüsselter E-Mail. Nach Prüfung legt die Suva 
den Status fest und informiert die zuständige Ausgleichskasse über das Ergebnis. 

eStatus NE 

Nichterwerbstätige Personen informieren sich über die Anmeldung auf den Webseiten 
der verschiedenen Ausgleichskassen. Ist ein Antrag erforderlich, kann das entspre-
chende Formular als PDF bei der zuständigen Ausgleichskasse heruntergeladen und 
eingereicht werden. Je nach Ausgleichskasse steht auch ein digitales Anmeldeformular 
zur Verfügung. 

Morgen  

eStatus SE Synchronisation Suva 

Die Ausgleichskassen sollen Anträge, die sie via sedex erhalten, bei Bedarf direkt über 
sedex an die Suva weiterleiten können. Eine zusätzliche Mitteilung per E-Mail oder 
Briefpost entfällt dadurch. 

eStatus NE 

Digitale Hilfsmittel sollen nichterwerbstätige Personen umfassend und effizient über 
den Antragsprozess informieren. Ein online Formular ermöglicht die digitale Einrei-
chung des Antrags, analog eStatus SE. 

Das Projekt  

eStatus SE-Synchronisation Suva 

Die Umsetzung der Weiterleitung wurde durch den Vorstand freigegeben.  

eStatus NE 

Das Umsetzungsprojekt wurde gestartet. Die Einführung erfolgt voraussichtlich per 1. 
Juli 2026 schweizweit. 
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Projekt P-43: REBEO  

REBEO (Rentenberechnung Optimiert) bildet die Grundlage für die künftig automatisierte Ren-
tenverarbeitung. Das durch die ZAS weiterentwickelte ACOR-Direct wird über eine Schnittstelle 
in die Fachapplikation integriert. 

Mit dem Projekt REBEO werden die erforderlichen Stellhebel definiert und konfiguriert, sodass 
die Ausgleichskasse künftig selbst festlegen kann, welche Rentenarten und Fallkonstellationen 
automatisiert verarbeitet werden sollen und in welchen Fällen weiterhin manuelle Kontrollen er-
forderlich sind. Damit schafft REBEO die Voraussetzungen für eine effiziente, standardisierte 
und zugleich kontrollierbare Automatisierung der Rentenberechnung. 

Gestern  

Bei einer Rentenberechnung mussten die Mitarbeitenden jeweils von ihrer Fachappli-
kation in das ACOR-GUI abspringen und die Prüfung und Berechnung der Rente 
wurde manuell abgewickelt. 

Morgen  

Die Rentenberechnung sowie weitere Use-Cases, wie z.B. die Rentenvorausberech-
nung, werden durch die Fachapplikation vollautomatisiert via eine direkte Schnittstelle 
zu ACOR-Direct abgewickelt. Ausschliesslich kritische Fälle werden vom System iden-
tifiziert und ausgesondert, sodass eine manuelle Kontrolle durch die Mitarbeitenden für 
diese Fälle erfolgen kann. 

Projekt 

Der Projektauftrag wurde genehmigt, und das Projektteam erarbeitet derzeit die ver-
schiedenen Konzepte.  

 

Projekt P-37: Strukturierte Renten- und HE-Daten von IV an AK 

Das Projekt befasst sich mit der Optimierung des Datenaustausches zwischen den IV-Stellen 
und den Ausgleichskassen im Bereich Renten und Hilflosenentschädigung. Dies mit dem Ziel, 
künftig den Grossteil der Daten elektronisch in strukturierter Form zu übermitteln.  

Gestern 

Der Datenaustausch zwischen den IV-Stellen und den Ausgleichskassen im Bereich 
Renten und Hilflosenentschädigung findet elektronisch per sedex statt. Dabei werden 
die Stammdaten strukturiert und die Fachdaten als Anhang - nicht strukturiert - über-
mittelt.  

Morgen  

Die Fachdaten werden strukturiert übermittelt und können somit direkt in die Fachappli-
kationen übernommen werden. Zum heutigen Zeitpunkt sind noch nicht alle Fachsys-
teme in der Lage, die Daten strukturiert zu verarbeiten. Deshalb wird in einer ersten 
Phase der Datenaustausch hybrid umgesetzt.   

Das Projekt  

Das Schema 3.0, das die strukturierte Übermittlung und den Empfang der Renten und 
HE-Daten ermöglicht, wurde per 1. Juli 2025 eingeführt. Der angestrebte Nutzen des 
Projekts konnte noch nicht erreicht werden, da die Umstellung auf das Schema 3.0 
noch nicht bei allen IT der DS erfolgt ist.  

Die Projektergänzung betreffend die strukturierte IV-Taggeldübermittlung wird durch 
das Projektteam weiterbearbeitet. Auch das BSV hat diesbezüglich seinen Bedarf ge-
meldet. 
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Projekt P-35: Portalservices 

Im Rahmen der Projektumsetzung der 1. Säule Sozialversicherung / FamZ wurde der Bedarf 
der elektronischen Kommunikation identifiziert und aufgezeigt, dass zukünftig Portallösungen 
immer wichtiger sind. Die Kontaktgruppe sowie der Projektausschuss haben entschieden, dass 
zwei Portal-Services für die 1. Säule Sozialversicherung / FamZ zur Verfügung gestellt werden: 
Eine gemeinsame Zugangsidentifikation von natürlichen Personen und ein gemeinsames digita-
les Verweissystem zur zuständigen Durchführungsstelle. 

Gestern  

Verschiedene Projekte der 1. Säule Sozialversicherung / FamZ haben dieselben Her-
ausforderungen, wie beispielsweise den Umgang mit Benutzerkonten, das Login-Ver-
fahren sowie das Onboarding der Benutzer. Zudem werden Nutzende, welche auf die 
gemeinsamen Seiten der 1. Säule Sozialversicherung / FamZ gelangen, nicht immer 
optimal zur richtigen Stelle weitergeleitet. 

Morgen 

Natürliche Personen sollen sich einmalig identifizieren und mit einem Login, überall 
dort, wo Login-Bereiche bestehen, bei der gesamten 1. Säule Sozialversicherung / 
FamZ anmelden und frei bewegen können. Dies erfordert ein Single Sign-on für alle 
Login-Bereiche. 

Weiter werden die gemeinsamen Webseiten der 1. Säule Sozialversicherung / FamZ 
so aufgebaut, dass Kunden die wichtigen Informationen auf Anhieb finden und auf 
schnellstmögliche Weise zu ihrer zuständigen Durchführungsstelle (DS) weitergeleitet 
werden. 

Das Projekt  

Der Auftrag Dispatching-System wurde durch den Vorstand eAHV/IV freigegeben. Im 
September 2025 wurde ein Grobkonzept Dispatching ohne Login finalisiert. Im Q4 
2025 wurden verschiedene Interviews mit Schlüsselpersonen der 1. Säule Sozialversi-
cherung durchgeführt, um ein initiales Bild des Dispatching mit Login zu formen. Auf 
dieser Grundlage wird ein Grobkonzept «Dispatching mit Login» erstellt und die weite-
ren Arbeiten definiert. 

 

Projekt P-29: EO-Digitalisierung – Ausführung  

Das BSV und die weiteren Programmbeteiligten realisieren im Programm EO-Digitalisierung bis 
2026 einen neuen EO-Melde- und Abrechnungsprozess. Im Projekt «Ausführung» koordiniert  
eAHV/IV die Umsetzung bei den Durchführungsstellen. 

Gestern 

Der Datenaustausch zwischen den Dienstorganisationen, den dienstleistenden Perso-
nen, den Arbeitgebern und den Durchführungsstellen erfolgt auf der Basis der EO-
Meldekarten auf Papier. 

Morgen 

Der EO-Anmeldungsprozess wird digitalisiert, so dass die Angaben der Dienstorgani-
sation elektronisch übermittelt, mit Informationen aus den Systemen der ZAS angerei-
chert, durch die dienstleistende Person im Portal geprüft/ergänzt und an die Durchfüh-
rungsstelle strukturiert digital gesendet werden. Die Durchführungsstelle erhebt die re-
levanten Lohndaten beim Arbeitgeber. Damit wird angestrebt, die Prozessdurchlauf-
qualität und -geschwindigkeit zu verbessern und verlorene EO-Meldekarten auf Papier 
zu vermeiden. 

Das Projekt 

Das eAHV/IV Ausführungsprojekt befindet sich aktuell vor dem Ende der Realisie-
rungsphase. Gemeinsam mit der ZAS wurden die Elemente der neuen ZAS-Applikation 
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(NAPG) sowie deren Einbindung in die Fachsysteme umgesetzt und ausführlich durch 
das Projektteam getestet. Alle essenziellen Funktionalitäten sind umgesetzt und wer-
den in den abschliessenden Gesamttests validiert. Ab 2026 werden EO-Anmeldungen 
aus J&S-Kursen produktiv (Pilot) gemäss dem neuen Prozess bearbeitet.  

Daneben arbeitet das Projekt an der strukturierten Übertragung der Lohndaten zwi-
schen den DS und den Arbeitgebern über Swissdec mit einer spezifisch für eAHV/IV 
entwickelten Komponente (EO-Receiver), mit welcher sich die DS an Swissdec ando-
cken.  
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2 Organe 
 

▪ Delegierte 

Verband Delegierte/r 

Konferenz der Kantonalen Ausgleichs-
kassen (KKAK)  

Andreas Dummermuth (AK SZ) 
Urs Grischott (SVA GR) 
Michel Kottelat (AK JU) 
Prisca Rahm (SVA AG) 

Schweizerische Vereinigung der 
Verbandsausgleichskassen (VVAK) 

Barbara Ghirardin (AK 63) 
Massimo Grieco, FER CIAM 106.1 
Roger Holzer (AK 89) 
Georges Marchand (AK 71) 

IV-Stellen-Konferenz (IVSK) Katharina Büeler (IVST BS) 
Monika Dudle Ammann (IVST NW)  
Marco Döring (IVST AI) 
Gregory Jeannet (IVST NE) 

Zentrale Ausgleichsstelle (inkl. SAK, 
EAK, IVST-VA)  

Adrien Dupraz 
 

▪ Vorstand 

Aufgabe Verband Delegierte/r 

Präsident VVAK Christian Zeuggin (AK 95), Präsidium 

Mitglieder  IVSK 
KKAK 
 
 
 
ZAS 

Lisa Bernasconi (SVA AG), Finanzen 
Cédric Moix (AVS VS) ab 26.5.2025, Pro-
dukte 
Tom Tschudin Rosa (SVA BL) bis 
26.05.2025, Produkte 
Serge Kottmann (ZAS), Marketing 

▪ Revisionsstelle 

BDO AG  

Patrick Schaub 

Viaduktstrasse 42, 4051 Basel  
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3 Ausschuss 
 

IT der DS / Organisation Name (Firma) 

EnsembleAVS Rolf Keller 

GILAI  Sandro Lensi 

IGAKIS Urs Niemeyer ab 20.02.2025 
Joachim Gottschlich bis 20.02.2025 

IGS Ivan Salton 

iPension Jean-Paul Tschumi 

Insite Urs Bösch 

NIL/NIL+ Fritz Marti 

OSIV Marcel Caviola  

ZAS Anne-Carine Guntern  

IVSK Karin Fiechter-Jaeggi  

KKAK Michael Bächinger  

VVAK Reto Hirschi ab 25.09.2025 
Massimo Grieco bis 31.10.205 

BSV Leila Lamti  

eAHV/IV Christoph Beer (Leitung) 
Jeanette Wengler (Protokoll) 

 

 

4 Geschäftsstelle 
 

mundi consulting AG 
Marktgasse 55, Postfach,  
3001 Bern 

Christoph Beer, Geschäftsführer eAHV/IV 
Jeanette Wengler, Protokolle, Koordination 
Jérôme Brugger, Projekte, Betrieb, Umfeld  
Pascal Bürki, Projekte 
Gabriela Delapraz, Finanzen  
Meret Kübler, Produkt-Owner, Projekte 
Christian Stüssi, Studien, Betrieb 
Sabine Suter, Projekte 
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5 Jahresrechnung 2025 
 

 

  

eAHV/IV - Jahresrechnung 2025 per 31.12.2025

Bilanz

Aktiven 31.12.2025 31.12.2025 31.12.2024 31.12.2024

Soll Haben Soll Haben

Flüssige Mittel 534’207        556’171        

Forderungen gegenüber Durchführungsstellen/Dritte 922                40’466          

Guthaben Mehrwertsteuer 131’571        130’752        

Verrechnungssteuer 85                  58                  

Aktive Rechnungsabgrenzung -                 -                 

Total Aktiven 666’784        727’447        

Passiven

Verbindlichkeiten aus Lieferungen und Leistungen 217’422        171’022        

Verbindlichkeiten gegenüber Durchführungsstellen/Dritte 373’246        419’323        

Übrige Verbindlichkeiten 10’445          42’756          

Passive Rechnungsabgrenzung 2’700             32’700          

Eigenkapital 61’645          62’110          

Jahresgewinn / -verlust 1’326             -464              

Total Passiven 666’784        727’447        

IT der DS = IT der Durchführungsstellen

Version 04. März 2026
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eAHV/IV - Jahresrechnung per 12/2025

Erfolgsrechnung Budget 2025 Budget 2025 IST 2025 IST 2025 IST 2024 IST 2024

Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben Einnahmen Ausgaben

Einnahmen 118’000        118’000        118’000        

Mitgliederbeiträge 118’000        118’000        118’000        

Ausgaben Betrieb 117’200        117’094        118’757        

GV 3’000             2’574             3’917             

Vorstand 40’000          40’000          40’000          

Betriebskosten Verein zu 50% 50’000          50’000          50’000          

Webauftritt zu 50 % 5’000             5’343             5’177             

Revision 2’700             2’700             2’700             

Übersetzungen 10’000          10’378          10’207          

Portokosten/Kopien -                     -                     -                     

Red. Vorsteuerabzug MWST 50% 4’500             4’694             5’155             

Diverse Kosten 2’000             1’405             1’601             

Einnahmen IT der DS und Dritter 7’169’000    4’825’988    4’362’108    

IT der DS 7’044’000     4’799’219     4’339’108     

Einnahmen Dritter 125’000        26’769          23’000          $

Ausgaben IT der DS und Dritter 7’169’000    4’825’992    4’362’107    

Betrieb 759’000        670’613        696’931        

Betriebskosten Verein zu 50% 50’000          50’000          50’000          

Webauftritt zu 50 % 5’000             5’343             5’177             

Red. Vorsteuerabzug MWST 50% 4’000             4’800             4’750             

999 Betriebskosten variabel 700’000        569’816        637’004        

Recht/Datenschutz -                     38’609          -                     

ISO 27000 -                     2’046             -                     

Ständige Aufgaben 2’555’000    1’938’040    2’059’396    

9013 swissdec 800’000        800’000        700’000        

9006 Wartungsgruppe ELM 60’000          31’448          53’515          

9001 Wartungsgruppe DA 225’000        157’467        118’103        

9005 Wartungsgruppe eSchKG 10’000          548                105                

9002 Wartungsgruppe Information Security 80’000          4’748             17’094          

9003 Wartungsgruppe / Betriebskosten KMT 60’000          74’428          79’298          

9004 Wartungsgruppe eFormulare 150’000        55’242          48’814          

9008 Wartungsgruppe Modernisierung DA 20’000          1’164             3’279             

9010 Wartungsgruppe Suisse Med@p 520’000        303’347        478’620        

9011 Wartungsgruppe SZ+ 30’000          5’055             -                     

9012 Wartungsgruppe IVA 600’000        503’395        560’568        

9014 Wartungsgruppe eStatus -                     1’200             -                     

Projekte 3’855’000    2’217’338    1’605’780    

Projekte geplant 3’020’000    1’980’853    1’184’854    

210 P-21: ELM Version 5.0 / Projekte Swissdec 275’000        141’962        226’372        

P-16: Inofrmation Security -                     -                     8’077             

P-22: Quellensteuer Dritter -                     -                     6’035             

290 P-29: EO-Digitalisierung-Ausführung 280’000        369’322        282’445        

291 P-29: EO-Digitalisierung-Ausführung-Standard 275’000        256’241        85’482          

P-34: WE-IV-TP1 Tonaufnahmen/IVA -                     -                     127’000        

342 P-34: Suisse MED@P 250’000        423’748        150’035        

350 P-35: Portalstrategie 300’000        108’044        29’411          

P-36: eStatus 300’000        -                     10’740          

370 P-37: Strukturierte Fachdaten HE IV-AK 20’000          22’203          19’303          

P-40: Sonderzeichen + 40’000          -                     148’511        

P-41: EESSI family benefits 60’000          -                     29’025          

P-42: AHV21 -                     -                     38’390          

430 P-43: ACOR Direct Umsetzung eAHV 175’000        74’871          2’860             

P-44: nDSG 30’000          -                     8’910             

470 P-47: eStatus Durchführung 200’000        18’582          -                     

471 P-47: eStatus Durchführung Etappe 1 -                     1’953             -                     

472 P-47: eStatus Durchführung Etappe 2 -                     9’247             -                     

473 P-47: eStatus NE Durchführung Etappe 1 -                     30’048          -                     

474 P-47: eStatus NE Durchführung Etappe 2 -                     20’229          -                     

480 P-48: eFormulare Etappe 2 250’000        91’616          12’259          

P-51: 13 AHV Rente 175’000        -                     -                     

520 P-52: eAHV/IV 4.0 50’000          267’303        -                     

530 P-53: DA Auffangeinrichtung 50’000          15’823          -                     

540 P-54: DA Steuermeldung 100’000        -                     -                     

570 P-57: IV-Tonaufnahmen 150’000        129’659        -                     

P-xy: sedex Testautomatisierung 40’000          -                     -                     

Grossprojekte ungeplant 800’000        236’485        420’926        

561 P-56: Zertifizierung -                     83’218          -                     

460 P-46 Beschaffungen IV -                     73’888          50’641          

P-47 eStatus Durchführung -                     -                     370’285        

580 P-58: Ausbildungsregister -                     47’689          -                     

600 P-60 ISDN Massnahmen KMT -                     31’689          -                     

Grossprojekte Reserve 800’000        -                     -                     

Kleinprojekte ungeplant 35’000          -                     -                     

Kleinprojekte 35’000          -                     -                     P-33: FADA

Total Einnahmen 7’287’000    4’943’988    4’480’108    

Einnahmen Betrieb (MB) 118’000        118’000        118’000        

Einnahmen IT der DS und Dritter 7’169’000     4’825’988     4’362’108     

Total Ausgaben 7’286’500    4’942’662    4’480’572    

Ausgaben Betrieb (MB) 117’200        117’094        118’757        

Ausgaben IT der DS und Dritter 7’169’000     4’825’992     4’362’107     

Finanzaufwand (inkl. Negativzins und Zins) 300                -424              -                     

Ausserordentlicher Ertrag -                     -292              

Gewinn/Verlust 500                1’326            -464              

Total 7’287’000    7’287’000    4’943’988    4’943’988    4’480’108    4’480’108    

IT der DS = IT der Durchführungsstellen

MB=Mitgliederbeiträge Version 04. März 2026
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Der Vorstand sowie die Leitung der Geschäftsstelle danken der IVSK, der KKAK, der 
VVAK, der ZAS, der Informationsstelle, dem BSV sowie allen in den Projekten beteilig-
ten Mitarbeitenden für ihren Einsatz, das grosse Engagement und die hervorragende 
Arbeit in diesem Jahr sowie allen Mitgliedern (Ausgleichskassen, IV-Stellen sowie der 
ZAS) für das entgegengebrachte Vertrauen.  

 

 

 
 

 

 

Christian Zeuggin 
Präsident 

Christoph Beer 
Leiter der Geschäftsstelle 

 

   

 

 

▪ Revisionsbericht 

Der Revisionsbericht vom 10. April 2026 liegt vor. 


